
VORWERK. Insgesamt 17 Feuer-
wehrleute aus Vorwerk und
Wilstedt mussten am Freitag in
Vorwerk zu einem Brandein-
satz ausrücken. Zwei Brenn-
holzsilos waren aus noch unge-
klärter Ursache in Brand gera-
ten. Das Feuer drohte auf um-
stehende Tannen überzuschla-
gen. Von zwei Seiten wurde ein
Löschangriff mit insgesamt drei
C-Rohren aufgebaut. Dabei
wurde ein Hydrant sowie der
Wassertank des Tanklöschfahr-
zeuges als Wasserentnahme-
stelle genutzt. Das Feuer konn-
te schnell unter Kontrolle ge-
bracht werden, die Nachlösch-
arbeiten zogen sich dann noch
etwas hin.

In Vorwerk

Silos mit
Brennholz in
Brand geraten

Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr aus Vorwerk und Wil-
stedt rückten am Freitag zum
Brandeinsatz aus. Foto: Becker

ROTENBURG. Auf vielfachen
Wunsch will der DRK-Ortsver-
ein Rotenburg in diesem Som-
mer eine Tagesfahrt nach Ber-
lin anbieten, sofern Corona
nicht dazwischenfunkt. Auch
Nichtmitglieder sind dabei
herzlich willkommen, heißt es
vom Roten Kreuz. Die Fahrt
findet voraussichtlich am
Sonnabend, 4. Juli, statt. Auf
dem Programm stehen eine
kleine Stadtrundfahrt, der Be-
such des Reichstages, eine
Bootsfahrt auf der Spree und
Freizeit für eigene Unterneh-
mungen. Der Kostenbeitrag be-
trägt 46 Euro. Weitere Aus-
künfte und Anmeldungen beim
Reiseleiter Heinz-Günter Barg-
frede unter 04261/83948
oder per E-Mail an hg-bargfre-
de@web.de. (js)

Für Juli geplant

Berlinfahrt im
Visier des DRK

ROTENBURG. „Solidarität ist ei-
ne zutiefst sozialdemokratische
Idee“, heißt es von den Jungso-
zialisten. Die Jusos rufen des-
halb gemeinsam mit der AG
SPD 60 plus zu einer solidari-
schen Aktion auf: Sie wollen
gemeinsam gefährdete Men-
schen unterstützen, damit sie
sich nicht dem Risiko einer An-
steckung aussetzen müssen.
Dafür bieten sie an, Einkäufe
zu erledigen, zur Post zu gehen
oder Besorgungen zu machen.
„Gerade für ältere Menschen

kann Covid 19 sehr gefährlich
werden und sogar tödlich en-
den. Falls jemand aus der Risi-
kogruppe Hilfe von uns Jusos
braucht, unterstützen wir ger-
ne. Meldet euch einfach bei
uns“, heißt es von den Jusos..
Folgende Ansprechpartner

stehen dafür im Landkreis zur
Verfügung:
Zeven/Tarmstedt: Rebecca

Elferink, 0176/23146002
Gemeinde Scheeßel: Nils

Bassen, 0160/91365235
Samtgemeinde Fintel: Ras-

mus Prien, 0160/99307350
Stadt Rotenburg: Markus

Hilbers, 0176/64889907
Stadt Bremervörde: Lukas

Hinz, 04761/9789775 oder
0152/57350932. (js)

Zum Einkauf oder zur Post

Jusos wollen
Senioren
helfen
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Die Schülerfirma Wechselstoff
gibt es seit 2005 und sie besteht
aus fünf Abteilungen. Gearbeitet
wird in zwei Bereichen: Bedru-
cken von T-Shirts und Erstellen
des Schultimers. 22 Mitarbeiter
sind in diesem Schuljahr für das
Unternehmen tätig. Es bilden
zwei Personen die Geschäftsfüh-
rung und dann gibt es noch fünf
Abteilungsleiter.
„Jeder hat die Möglichkeit, ge-

wählt zu werden“, erklärt Mitar-
beiterin Saskia (17). Hauptein-
nahmequelle der Firma ist der
Verkauf von bedruckten T-Shirts,
Pullovern, Jacken, Schals und
Fan-Artikeln. Kunden sind meis-
tens Vereine oder Unternehmen.
Jedes Jahr übernehmen neue
Schüler die Fir-
ma. Die Klasse
der einjährigen
Berufsfach-
schule Wirt-
schaft mit dem
Schwerpunkt
Handel ist für Wechselstoff ver-
antwortlich, die Parallelklasse für
den Kivinan-Fan-Shop. Mitma-
chen ist Pflicht und wird auch be-
notet. Die Lehrer Andreas Harms
und Mirko Friedrich haben bei
Wechselstoff das Sagen im so ge-
nannten Wirtschaft-Live-Projekt.
„Das Ganze ist eine super Vor-

bereitung auf das Berufsleben,
das ist richtige Praxis“, erklärt
Andreas Harms. Beim Führen der
Firma erfahren die Jugendlichen
Unterstützung von den erfahre-
nen Pädagogen. „Wir agieren hier
nicht unbedingt als Lehrer, son-
dern eher als Coach“, erläutert
Harms. Die Abteilung Ab-
satz/Marketing kümmert sich um
das Design und die Vermarktung
der Firma und den Vertrieb. Die
Mitarbeiter nehmen Bestellungen
von Kunden auf und bereiten
Wechselstoff auf die Wirtschafts-
Live-Messe in Stade vor. Dort
zeigt sie sich mit einem Stand.
Doch in diesem Jahr war die

ganze Mühe leider umsonst, auf-
grund der Ausbreitung des Coro-
navirus fällt die Messe, auf der

sich die Schülerfirmen der Region
präsentieren, aus. „Darüber sind
alle traurig, wir hatten dafür
schon viele Vorbereitungen ge-
troffen“, so Harms.
Die Mitarbeiter der Verwaltung

und Buchführung kümmern sich
um Organisatorisches. Dazu ge-
hört der Überblick über das Kon-
to, das Ausführen von Buchun-
gen und das Schreiben von E-
Mails. Sie erstellen den Jahresab-
schluss und informieren die Mit-
arbeiter über den aktuellen Stand
des Unternehmens. Außerdem
behalten sie das Verbrauchsmate-
rial wie T-Shirts oder Folien im
Blick und sorgen gemeinsam mit
der Abteilung Produktion/Be-
schaffung für Nachschub. Die Ju-
gendlichen aus diesem Bereich
bedrucken dann die Artikel und
die T-Shirts. Der Schultimer ist
einzigartig und erhält jedes Jahr
ein neues Aussehen, das diese
Abteilung mit dem Programm In-
design erstellt.
Die Mitarbeiter kontaktieren

Firmen aus der Region und bitten
diese um Anzeigen. So wird das
Heft finanziert.
Und dann sind noch Schüler

mit dem Imagefilm beschäftigt.
Sie führen Interviews, filmen bei
Veranstaltungen an der Schule
und erstellen aus dem verschiede-
nen Material den Werbefilm über

Wechselstoff.
Außerdem un-
terstützen sie
den Vertrieb
mit Grafiken.
Jede Woche er-
stellen die

Schüler eine Tätigkeitsübersicht.
„In einer Tabelle tragen wir ein,
was wir gemacht haben. Wir füh-
ren ein Portfolio, das zweimal pro
Jahr von unserem Lehrer durch-
gesehen wird“, erklärt die 16-jäh-
rige Joline einen Teil der Beno-
tung. Viel Geld hat Wechselstoff
am Ende des Schuljahres nicht
übrig, denn die Materialien und
der Schultimer verschlingen ei-
nen Großteil. „Aber wenn wir
dann noch Geld zur Verfügung
haben, unternehmen wir einen
Ausflug“, erzählt Andreas Harms.

Einblick in Berufswelt
Die Mitarbeit in der Schülerfirma
gibt den Jugendlichen des Kivi-
nan Bildungszentrums einen Ein-
blick ins Berufsleben. „Sie müs-
sen alles selber machen. Die Idee,
das Erstellen eines Marketing-
konzeptes, Preisverhandlungen,
die Kalkulation, Produktion und
das Ausliefern der Ware“, erklärt
Harms. Wechselstoff engagiert
sich aber auch für Hilfsbedürftige.
Die Firma hat an der Schule die
Organisation von Spendenaktio-

nen für „Viva con Agua“ und
„Stifte stiften“ übernommen. „Vi-
va con Agua“ ist ein Verein, der
allen Menschen weltweit einen
Zugang zu sauberem Trinkwasser
ermöglichen möchte. Wechsel-
stoff beteiligt sich mit einer
Pfandflaschen-Aktion am Projekt.
Dafür steht in der Pausenhalle ei-
ne Sammelbox, wer möchte,
kann hier spenden. Ebenso kön-

nen im Rahmen der anderen Ak-
tion gut erhaltene Stifte, Blöcke
und Schulranzen und weiteres
Schulmaterial gespendet werden,
dieses wird an Kinder in Afrika
geschickt.
Wer Interesse an einer Zusam-

menarbeit mit der Firma Wechsel-
stoff hat, kann unter www.kivi-
nan.de Kontakt aufnehmen.
Die andere Schülerfirma des Bil-

dungszentrums ist der Kivinan-
Fan-Shop. Hier werden Fan-Arti-
kel mit Schullogo verkauft. Die
Produkte können als Geschenk-
set oder einzeln erworben wer-
den. Außerdem stellt die Firma
den „Zevener Büdel“ her. Der
Vertrieb der umweltschonenden
Einkaufstasche ist ein Bereich
dieses Wirtschaft-Live-Projektes.
Der „Zevener Büdel“ wird von
den Mitarbeitern mit dem Schul-
logo bedruckt und dann in regio-
nalen Läden im Kassenbereich
angeboten. Die Einnahmen wer-
den für eine Spendenaktion ge-
sammelt und kommen einem
wohltätigen Zweck wie zum Bei-
spiel der Tafel zugute.

Gut für die Umwelt
„So schonen wir die Umwelt, ma-
chen Werbung für unsere Schule
und unterstützen zusätzlich einen
weiteren guten Zweck“, erklären
die Schüler der einjährigen Be-
rufsfachschule Wirtschaft
Schwerpunkt Handel. Die Mitar-
beit und das Betreiben des Kivi-
nan-Fan-Shops gehört zum nor-
malen Unterricht und kann nicht
freiwillig gewählt werden. Wer In-
teresse an Produkten der Schüler-
firma hat, kann sich unter kivi-
nan-fan-shop@gmx.de an die Mit-
arbeiter wenden.

Mit dem eigenen Schullogo am Markt
Produkte, Imagefilm, Praxis und soziales Engagement: Zwei Schülerfirmen arbeiten am Kivinan-Bildungszentrum

Von Kathrin Harder-von Fintel

ZEVEN. Der Schultimer ist es, der
die Zugehörigkeit zum Kivinan-
Bildungszentrum verrät. Alle der
rund 2200 Schüler besitzen die-
ses einzigartige Heft, das sie kos-
tenlos von der Schülerfirma
Wechselstoff erhalten. Zwei
Schülerfirmen hat das Berufliche
Bildungszentrum in Zeven. In lo-
ser Reihenfolge stellen wir alle
Schülerfirmen der Region vor.

Die Schülerfirma Wechselstoff gibt es seit 2005 am Kivinan-Bildungszentrum. Das Bild entstand am Tag vor der Schulschließung. Foto: Harder-von Fintel

Im Kivinan-Bildungszentrum gibt es auch eine Schülerfirma, die Fan-Arti-
kel herstellt: der Kivinan-Fan-Shop. Foto: Kivinan

»Wir agieren hier nicht
unbedingt als Lehrer, son-
dern eher als Coach.«
Lehrer Andreas Harms

www.zevener-zeitung.de

Achten Sie auf unser Gewinnspiel
ab Mittwoch, 1. April 2020!
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